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Veſtellungen
auf die SaaleZeitung für das laufende Viertel
jahr werden von allen Neichspoſtanſtalten in Halle von
der unterzeichneten Expedition und den bekannten Aus
gabeſtellen unausgeſetzt angenommen Die Expedition

Faiſer Wilhelm in Wien

Der Herrſcher Deutſchlands iſt in der öſterreichiſchen Hauptſtadt
zum Beſuch ſeines kaiſerlichen Bundesgenoſſen eingetroffen und
dort wie bereits geſtern telegraphiſch gemeldet mit Jubel von
der aus nah und fern herbeigeſtrömten Bevölkerung begrüßt
worden Die Fahrt nach der Hofburg durch die überaus prächtig
geſchmückten Straßen welche bei herrlichem Wetter ſtattfand ge
ſtaltete ſich zu einem wahren Triumphzug und Kaiſer Wilhelm
war ſichtlich überraſcht von der allgemeinen Verehrung die ihm
entgegengebracht wurde und in begeiſterten Zurufen ihren Aus
druck fand Von den dichtbeſetzten Fenſtern und Balkons der
Häuſer wurden Blumen in den offenen Wagen geworfen Bei
der Fahrt durch die Aſperngaſſe begrüßten den Kaiſer die Klänge
der Kaiſer Fanfare von dem geſchmückten Balkon des Hotels

Kronprinz herab als ſinnige Huldigung des Wiener Horniſten
klubs Beſonders feſtlich geſtaltete ſich die Fahrt auf dem
Schwarzenberg Platz wo auf drei großen Tribünen der wiener
Gemeinderath in corpore und die Elite der wiener Geſellſchaft die
einziehenden Majeſtäten erwarteten und mit unbeſchreiblichem
Jubel begrüßten Kaiſer Wilhelm grüßte dankend gegen die
Tribüne des Gemeinderathes Der begeiſterte Empfang wieder
holte ſich vor dem Hofopern Theater und am äußeren Burgthor
wo von zwei je dichtbeſetzten Tribünen das Publikum den
Monarchen zujubelte Um 9 Uhr 25 Min traf der Zug an der
Bellaria ein wo der erſte Ober Hofmeiſter Prinz zu Hohenlohe
und der Ober Ceremonienmeiſter Graf Hunyady den erlauchten
Gaſt erwarteten und zum Abſteigequartier geleiteten

Nach der Ankunft in der Hofburg ſtatteten ſich die Herrſcher
die üblichen gegenſeitigen Beſuche ab worauf um 10 Uhr Kaiſer
Wilhelm ſich in zweiſpänniger offener Hofequipage nach der deutſchen
Botſchaft begab wieder ſtürmiſch begrüßt von der Menge welche
ſich daſelbſt angeſammelt hatte Der Botſchaſfter deſſen Ge
mahlin und zwei Söhne und andere diſtinguirte Perſönlichkeiten
empfingen den Monarchen deſſen Beſuch etwa 25 Minuten
währte Von da begab ſich der Kaiſer nach der Kapuzinergrufſt
der Begräbnißſtätte des Kronprinzen Rudolf Am Eingang der
ſelben erwartete ihn der General à la suite Graf von Wedel
der einen prachtvollen Kranz aus Theeroſen Veilchen und Blatt
pflanzen mit weißer das kaiſerliche und die Kaiſerkrone
tragender Atlasſchleife bereit hielt Der Kaiſer durchſchritt die
lange Reihe der Sarkophage legte den Kranz auf dem Sarge
des verewigten Kronprinzen Rudolf nieder und verrichtete
knieend ein ſtilles Gebet Bei dem Verlaſſen des Kloſters reichte
Se Majeſtät dem Pater Guardian die Hand mit den Worten
Dieſes war ein ſehr ſchwerer Gang Bald nach der Rückkehr

zur Hofburg verließ Se Majeſtät dieſelbe wieder um unter den
enthuſiaſtiſchen Kundgebungen der unabſehbaren Menſchenmaſſen
die Fahrt nach Schönbrunn anzutreten An der Marighilfer
Linie wurde der Kaiſer von den Gemeindevertretungen von Fünf
haus und den benachbarten Vororten welche unter der Führung
des Bürgermeiſters Witzelsberger daſelbſt Aufſtellung genommen
hatten ehrfurchtsvoll begrüßt Se Majeſtät dankte auf das
freundlichſte für die ihm von der überall in den Straßen an
geſammelten Bevölkerung bereiteten enthuſiaſtiſchen Ovationen
Bei der Ankunft in Schönbrunn welche kurz vor 1 Uhr erfolgte
wurde der Kaiſer von dem Könige von Sachſen dem Erzherzog
Karl Ludwig dem Prinzen Leopold von Baiern und dem Groß

ca S L h e tEin krügeriſches Pildungsmittel

Von Gerhard v Amyntor
Grethchen Schnicke war die Tochter rechtlicher Eltern Jhre

Mutter war in jungen Jahren Gouvernante im Hauſe einer
reichen hinterpommerſchen Herrſchaft geweſen und hatte ſich
in ihre ſpätere Ehe mit dem braven Seifenfabrikanten Schnicke
ein eiwas prahleriſches Bildungsbedürfniß glücklich hinüber
gerettet Grethchens Vater hatte die ge werbsmäßige Verſeifung
von Fett durch Alkalien und die Veredelung des Produktes
durch Blumendüfte nur ſo lange getrieben bis das letzte
Markſtück das noch zur begehrten halben Million fehlte
klingend in die Ladenkaſſe gefallen war dann hatte er das
Laboratorium und die Verkaufsbude geſchloſſen ein Porzellan
ſchild mit ſeinem Namen und dem franzöſiſchen Zuſatz Rentier
neben die Hausthür genagelt und ſich in ſeine wohlverdiente
Ruhe zurückgezogen

Grethchen hatte eine höhere Töchterſchule beſucht und die
für ein deutſches Fräulein unentbehrliche Mißhandlung eines
meiſt verſtimmten Pianino s ziemlich geläufig erlernt ſie
konnte andere franzöſiſch ſprechen hören und verſtand wenn
dieſe anderen hübſch langſam ſprachen auch ein oder das
andere Wort der fremden Rede ohne jemals deren Sinn zu
erfaſſen ſie hatte ſehr viele Romane aus der größten Leih
bücherei der Stadt geleſen und beſaß ſogar mehrere gold

n Gedichtbüchlein als Erb und Eigen auch war ſie
lbonnentin einer illuſtrirten Modezeitung und eines in

blutigſten Schauergeſchichten ſpekulirenden Pfennigblattes das
ſie gewiſſenhaft des Abends vor dem Einſchlafen zu leſen
pflegte und das für ſie oft Veranlaſſung zu den fürchterlichſten
Träumen wurde

Höre Auguſt, ſagte eines Tages Frau Pomponia Schnickezu ihrem Eheherrn unſer Green iſt jetzt bald 18 Jahre
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herzog von Toskanag empfangen Kaiſer Franz Joſef war bereits
um 11 Uhr vormittags unter ſtürmiſchen Kundgebungen der Be
völkerung nach Schönbrunn vorausgefahren An dem Frühſtück
nahmen außer den beiden Kaiſern der König Albert von Sachſen
Prinz Leopold von Baiern Erzherzog Karl Ludwig der deutſche
Botſchafter Prinz Heinrich VII Reuß mit Gemahlin und eine
große Anzahl anderer hoher Perſönlichkeiten theil Die Aller
höchſten Herrſchaften befanden ſich im Jagdanzug

Vor dem Frühſtück hatte Kaiſer Wilhelm dem in Wien weilenden
Kronprinzen von Schweden einen Beſuch abgeſtattet und bald
nach der Ankunft in Schönbrunn die Beſuche des Königs von
Sachſen des Großherzogs von Toskana des Prinzen Leopold
von Baiern empfangen und gleich darauf erwidert

Kurz vor 3 Uhr trafen die beiden Kaiſer mit dem König von
Sachſen dem Großherzog von Toskana dem Prinzen Leopold
von Baiern und der übrigen Jagdgeſellſchafte auf dem Hetzen
dorfer Bahnhofe ein Die Majeſtäten fuhren im gemeinſamen
Wagen von Schönbrunn nach Hetzendorf und von da unter
ſtürmiſchem Jubel der zahlreich verſammelten Bevölkerung mittels
Hofſeparatzug um 3 Uhr nach Mürzſteg ab wo die hobe Geſell
ſchaft am Abend den Bahnhof paſſirte Empfangsfeierlichkeiten
fanden nicht ſtatt nur der Bürgermeiſter des Ortes war zur
Begrüßung auf dem Bahnhofe anweſend

t

Sämmtliche wiener Morgenblätter ohne Unterſchied der Partei
begrüßen den Beſuch des deutſchen Kaiſers überaus herzlich und
ſympatbiſch Das Fremdenblatt ſchreibt was Berlin im vorigen
und Breslau in dieſem Jahre dem Kaiſer Franz Joſef geboten
wolle Wien dankbar erwidern und zugleich die unerſchütterliche
Freundſchaft für das verbündete Reich ſowie ſeine Sympathie
für deſſen raſtlos thätigen Herrſcher kundgeben dem öſterreichiſch
deutſchen Bündniß gegenüber ſeien alle Parteien einig und durch
drungen von deſſen Unerläßlichkeit für die Erhaltung des Friedens
die wiener Allianz ſei das wichtigſte Element der internationalen
Beziehungen Enropa s geworden der Friede den ſie verbürge
komme allen Nationen zugute Kaiſer Wilhelm ſei ein Muſter
im Dienſte der hohen Aufgabe eines raſtlos thätigen Herrſchers
der geiſtige Leiter des öffentlichen Lebens ſeines Reiches der
wahrhafte Mittelpunkt deſſelben von dem die Jnitiative zu allen
großen Angelegenheiten ausgehe überall des glänzendſten
ehrendſten Empfanges gewiß könne Kaiſer Wilhelm nirgends
eine größere Herzlichkeit entgegengebracht werden als in Wien
das denſelben im Namen des ganzen Reiches freudig begrüße
als treuen Freund des öſterreichiſchen Kaiſers als Friedens
helden als Träger der Zukunft des eng verbündeten Deutſchen
Reiches

Die Preſſe ſagt der Umſtand daß alle friedensfeindlichen
Stimmungen vor dem unerſchütterlichen Zuſammenhalten der
Friedensliga vor der pflichttreuen ernſten und groß angelegten
Waffenbereitſchaft der verbündeten Mächte kapitulirten kapituliren
mußten gebe ohne jeden beſonderen Kommentar den Völkern die
Zuverſicht daß die jetzige Monarchenbegegnung ihnen zum Heile
der friedlichen Arbeit zum Schutze gereichen werde

Das Vasberland ſagt Oeſterreich fühle der Freundſchaftsbund
der Reiche welche Jahrtauſende ſich hiſtoriſch nahe ſtanden werde
ein Mittel ſein um dem Zzuſtande unabläſſiger Beunruhigung
welcher Europa ſeit einem Jahrhunderte heimſuche endlich ein
Ende zu bereiten dazu bedürfe es bei denen in welchen man die
Gegner der Bündniſſe argwöhnen zu müſſen glaube der klaren
Einſicht daß das Bündniß durch keine Erinnerung an die Ver

nhett jemals geſtört gelockert oder gar geſprengt werden
önne

Die Neue Freie Preſſe führt aus der deutſche Kaiſer komme
als treuer Bundesgenoſſe als Hüter des Friedens und als ſolchem
ſchlage ihm das Herz unſeres Volkes ſreudig entgegen die Be
geiſterung Wiens werde der Widerhall der Toaſte in Graven
ſtein der Anſprachen auf dem ſchleſiſchen Manööbverfelde werde
deren Ueberſetzung in die Sprache des Volkes ſein
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ihr immer noch an der rechten Bildung wie ſie ſich für
die einzige Tochter eines reichen Rentners und Stadtrathes
n Könnten wir nicht noch etwas für das Mädel
thun

Herr Schnicke machte ſeine wäſſerigen Fiſchaugen ſo weit
auf als ihm dies überhaupt möglich war und ſah ſeine
beſſere Hälfte verwundert an

Wie meinſt du das liebe Pomponia
Nun ich meine du könnteſt als Vorſtand unſerer ge

ſelligen Vereinigung dieſen Winter ein Dutzend Vorleſungen
veranſtalten in denen unſer Gretchen und auch die übrigen
bildungsbefliſſenen Mädchen unſerer Geſellſchaft etwas
proſiliren könnten

Jch liebe Pomponia ich ſollte Vorleſungen halten
Dre Gott du weißt doch daß ich das nur ſehr

ver
Du verſtehſt mich falſch mein beſter Auguſt, Frau

Pomponia lachte etwas verächtlich du ſelbſt ſollſt dich
durchaus nicht bemühen andere ſollſt du zu ſolcher Dienſt
leiſtung heranziehen Das adlige Kaſino hat im vorigen Jahre
auch Vorleſungen veranſtaltet Es giebt genug Profeſſoren
und Hungerleider die für ein gutes Stück Geld in unſerer
Vereinigung leſen werden

Aber liebes Weib unſere Kaſſe iſt nicht ſehr gefüllt wer
ſoll den Schwindel denn bezahlen

Du mein Verehrteſter Wozu biſt du denn Rentier Jch
denke für die Bildung unſers Gretchens kannſt du mal eine
Handvoll goldener Füchſe ſpringen laſſen Es wird dir ſelbſt
Ehre bringen und die Adligen werden vor Neid berſten wenn
wir s ihnen gleich thun und ſie womöglich noch über
bieten Denke an die nächſten Wahlen wenn du für die Bil
n was draufgehen läßt wird man ein Auge auf dich
richten

Dieſer Grund ſchlug durch Herr Auguſt Schnicke hatte eine
alt und eine Jöhre die ſich gewaſchen hat Aber es fehlt längere Unterredung mit den beiden andern Vorſtands

Auch die meiſten peſter Morgenblätter bringen ſympathiſche
Artikel in welchen ſie Kaiſer Wilhelm als den Freund des Kaiſers
von Oeſterreich und als Bundesfreund der öſterreichiſchen
Monarchie begrüßen dem in der alten Kaiſerſtadt ein Empfang
bereitet werde wie nie einem fremden Monarchen

Deutſches Reich

Berlin 1 Okt Die Kaiſerin Friedrich wird mit denPrinzeſſinnen Töchtern aus Kronberg am 11 d in Berlin zurück
erwartet

DD Berlin 1 Okt Jn Centrumskreiſen iſt davon daß die
Staatsregierung einen beſtimmten polniſchen Prälaten
für die Poſen Gneſener Sedisvakanz in Ausſicht genommen
ebenſowenig bekannt wie im Miniſterium der geiſtlichen An
gelegenheiten Dagegen wird unſere frühere Meldung daß die
Regierung jeden polniſchen Kandidaten nicht prinzipiell ausſchließe

auch anderweitig beſtätigt

O Berlin 1 Okt Jn der italieniſchen Botſchaft ver
lautet Graf Laungay ſei durch Herrn Crispi telegra
phiſch ermächtigt worden den Figarobericht über
eine Unterredung mit ihm als eine freche
Fälſchung zu bezeichnen Soweit Jakob Roſenthal alias
Jacques St Cöre hier in politiſchen Kreiſen bekannt iſt darf
ihm eine ſolche wohl zugetraut werden Geborener bairiſcher
Unterthan gehört derſelbe unzweifelhaft zu den verlogenſten
Ueberläufern die in der Boulevardpreſſe ihr Unweſen treiben
Dementſprechend werden ſeine Verwahrungen gegen das amt
liche Dementi der römiſchen Conſulta nirgend ernſt ge
nommen

2 Berlin 1 Okt Aus ultramontanen dem Vatikan nicht
fernſtehenden Quellen wirbelt wieder einmal die Senſations
meldung auf hier und in Wien werde ein europäiſcher
Kongreß geplant und habe dies Projekt den Beifall beider
Monarchen gefunden Der Kongreß werde in Wien ſtatt
finden und zur Löſung zahlreicher europäiſcher
Streitfragen beitragen Der Umſtand daß zum Schluß
eine gründliche Erörterung der römiſchen Frage in Ausſicht
geſtellt wird läßt über die Urheberſchaft der ganzen Erfindung
keinen Zweifel aufkommen
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Gegenüber den Nachrichten über die angebliche Be
ſchimpfung der deutſchen Flagge durch den Eng
länder Thomſon iſt folgendes amtlich feſtgeſtellt Thomſon
Agent der Britiſch Oſtafrikaniſchen Geſellſchaft hat vor einiger
Zeit irrthümlich in dem der DeutſchOſtafrikaniſchen Geſell
ſchaft gehörigen Gebiet bei Witu eine von deren Beamten
aufgezogene deutſche Flagge eingezogen Der Gouverneur der
engliſchen Geſellſchaft Sir Francis de Winton hat hierauf
die Beſtrafung des Thomſon eintreten laſſen ſowohl er ſelbſt
als auch der engliſche Generalkonſul in Sanſibar haben über
dieſen Vorfall amtlich ihr Bedauern ausgeſprochen Seitens
des deutſchen Generalkonſuls iſt darauf im Einverſtändniß mit
der Vertretung der DeutſchOſtafrikaniſchen Geſellſchaft in
Sanſibar der Zwiſchenfall als beigelegt ergchtet worden

Herr Bebel hat in ſeiner Rede zur Feier des Erlöſchens
des Sozialiſtengeſetzes u a geäußert Daß das Geſetz
gefallen iſt nur dem höchſten Willen zu verdanken Dagegen
behauptet die Köln Ztg Der Kaiſer ſämmtliche
Monarchen ſämmtliche Miniſter wünſchten die
Fortdauer des Sozialiſtengeſetzes und waren
deshalb bereit das dauernde Spezialgeſetz in der
von den Nationalliberalen dargebotenen Form
alſo ohne Ausweiſungsbefugniß anzunehmen Fürſt
Bismarck war allerdings anderer Anſicht, d h Fürſt Bismarck

3 wen R ren r 3 e eeòàmitgliedern der geſelligen Vereinigung er erklärte ihnen unter
dem Siegel der Verſchwiegenheit daß die Vergnügungskaſſe
des Vereins nur in geringem Grade bluten ſollte und daß er
bereit wäre aus eigenen Mitteln den erforderlichen Zuſchuß
zur Beſtreitung dieſes neueſten Schwindels zu leiſten bald
waren Einladungsbriefe an verſchiedene Gelehrte Profeſſoren
und Bildungsreiſende geſchrieben und als die erwünſchten Zu
ſagen eingetroffen waren machte Herr Schnicke im Tageblatte
des Städtchens bekannt daß an jedem Sonnabende der
Monate Januar Februar und März im Feſtſagle der geſelligen
Vereinigung populäre Vorleſungen ſtattfinden würden für
welche die berühmteſten Gelehrten gewonnen und zu denen die
hochverehrten Frauen und Jungfrauen des Vereins ſämmtlich
eingeladen wären

Der Erfolg war ein ungeheurer
Der Stadtrath Schnicke iſt doch ein ganz verfluchter Kerl

ſchallte es abends am Viertiſche im rothen Ochſen der ver
ſteht s aber ein Heidengeld muß ihn die Geſchichte koſten
ſelbſt einen Profeſſor der Aſtronomie ſoll er gekapert
haben

Ach was der Stadtrath Seine Frau hat die Geſchichte
ausgeheckt frühere Gouvernante ſehr gebildet kenne
das Der Fuhrmann klatſcht mit der Peitſche auch wenn er
kein Pferd mehr hat Sie kommen doch morgen abend

Na ob Meine Alte würde ſchön loslegen wenn ich ihr
morgen den Spaß verderben wollte

Und der Spaß fand richtig ſtatt
Der Saal war gerammt voll wie ſich der Steinſetzmeiſter

und ſonſtige Vortänzer des Vereins auszudrücken beliebte Die
n Bildung des wohlhabenden Städtchens war vertreten

eben den Paſtoren und Lehrerfamilien ſaßen die ſchöneren
Hälften der Fabrikanten Kaufleute und Krämer die reiche
Frau Schlächtermeiſterin trug ein rothes Samtkleid mit Gold
ſten und von Frau Pomponias würdevoll getragenem Haupte
nickten rieſige blaue und gelbe Federn



beſtand auf der Ausweiſungsbefugniß Daß eine Vorlage
betreffend die Verlängerung des Geſetzes nicht an den neuen

gelangte war gewiß nicht die Schuld des Fürſten
ismar

Jn dem Militäretat für 1891,92 ſollen Börſenblättern
Welt für militäriſche Zwecke nicht weniger als 80

illionen Mark gefordert werden Davon entfallen 35
Millionen auf Kaſernen uſw Bauten infolge der heute durch

r Erweiterung der Armee der Reſt auf ſtrategiſche
ſenbahnbauten und auf die Einführung von Unteroffiziers

prämien

Noch bevor der Rücktritt des Kriegsminiſters amtlich
bekannt gemacht und ſein Nachfolger ernannt iſt machen neue
Gerüchte über Veränderungen in den höchſten mili
täriſchen Stellen die Runde durch die Preſſe So wird
den Münchener Neueſt Nachr aus Berlin gemeldet
daß nach Jnformationen von ſehr beachtenswerther Seite
eine Perſonalveränderung in hohen militäriſchen
Kreiſen zu erwarten iſt welche das größte Auf

r erregen wird Auf wen dieſe Meldung ſich beziehen
oll kann um ſo weniger zweifelhaft ſein als daſſelbe münchener

Blatt vor einiger Zeit die Auszeichnungen welche der komman
dirende General des 9 Armeecorps v Lesczinski ſeitens
des Kaiſers erfahren hat in einen gewiſſen Gegenſatz zu den
Anordnungen des Chefs des Generalſtabes Grafen Walder
W brachte Ergänzt wird die Meldung der Münch Neueſt

achr durch ein berliner Blatt welches den Rücktritt des
Grafen Walderſee als für das Ende dieſes Jahres bevor

ehend bezeichnet und den General von Lesczinski als deſſen
achfolger nennt Wir beſchränken uns darauf dieſe Gerüchte

zu verzeichnen ohne für ihre Glaubwürdigkeit eine Bürgſchaft
zu übernehmen

Wie der z heute amtlich meldet iſt der
Oberpräſident v Wolff zu Magdeburg unter Verleihung des
Charakters als Wirklicher Geheimer Rath mit dem Praädikat

Excellenz zum Chefpräſidenten der OberRechnungskammer
ernannt worden

Die Voſſ Ztg ſchreibt Ueber die künftige Verwendung
des Reichskommiſſars Major v Wiſſmann ſind bei deſſen
Anweſenheit in Köln Andeutungen gemacht worden denen zu
folge Wiſſmann nach Beendigung ſeines am 1 April 1891
ablaufenden Kommiſſariums an die Spitze einer Expedition
treten würde welche die ſüd weſtlichen Seen Tanganhika
und Nyaſſa aufſuchen dort Stationen anlegen das Zwiſchen
r pacificiren die Verbindung mit der Küſte ſichern ſollte
hnlich wie in nördlicher Richtung Emin dem Viktoriaſee zu

ſtrebt Man nimmt an daß ſomit Wiſſmanns künftige
Stellung von dem Civilgouverneur nicht minder unabhängig
ſein werde wie derzeit Emins Stellung gegenüber dem Reichs
kommiſſar

Gegenwärtig finden Erhebungen betreffs der ſogenannten
Sachſengängerei ſtatt Es handelt ſich dabei dem Ver
nehmen nach darum feſtzuſtellen wie viel Auswanderer wider
rechtlich das Dienſtverhältniß gelöſt haben und wie viel nach
beendeter Arbeit außerhalb ihres Heimathsbezirks wieder in
den letzteren zurückgekehrt ſind

Nach einem aus Sanſibar eingetroffenen telegraphiſchen
Bericht des kaiſerlichen Generalkonſuls haben die Namen
der in Witu Getödteten bis jetzt noch nicht genau feſt
eſtellt werden können Die Geretteten ſollen der Jnugenieur
deuſchel aus Kitzingen und der Holzſchläger Heßler aus

Bamberg ſein

Zur Feier des 1 Oktober als des Todestages des
Sozialiſtengeſetzes veröffentlicht das Berl Volksbl das
Programm der Sozialdemokratie Daſſelbe beſagt
in ſeinem eigentlich ſozialiſtiſchen Haupttheil

I Die Arbeit iſt die Quelle alles Reichthums und aller
Kultur und da allgemein nutzbringende Arbeit nur durch die
Geſellſchaft möglich iſt ſo gehört der Geſellſchaft das heißt
allen ihren Gliedern das geſammte Arbeitsprodukt bei all
gemeiner Arbeitspflicht nach gleichem Recht jedem nach ſeinen
vernunftgemäßen Bedürfniſſen

Jn der heutigen Geſellſchaft ſind die Arbeitsmittel Monopol
der Kapitaliſtenklaſſe die hierdurch bedingte Abhängigkeit der
Arbeiterklaſſe iſt die Urſache des Elends und der Knechtſchaſt
in allen Formen

Die Befreiung der Arbeiterkloſſe erfordert die Ver
wandlung der Arbeitsmittel in Gemeingut
der Geſellſchaft und die genoſſenſchaftliche
Regelung der Geſammtarbeit mit gemeinnütziger
Verwendung und gerechter Vertheilung des Arbeitsertrages

Die Befreiung der Arbeit muß das Werk der Arbeiterklaſſe
G

Ein Doktor aus Wien der ſich ſelbſt für einen ſehr be
rühmten Arzt hielt aber noch nie in ſeinem Leben einen Kranken
behandelt hatte las über Phrenologie und hatte in Anbetracht
des guten Zweckes ſich nur ein beſcheidenes Honorar von
dreihundert Mark ausbedungen Der Vortrag war über alle
Maßen intereſſant Zwar die ossa temporum das foramen
occipitalo magnum und die ossa parietalia kamen den braven
Frauen etwas ſpaniſch vor als aber vom Sitze des Diebs
ſinnes und von der Schädelerhöhung geſprochen wurde die
einen ſtark entwickelten Liebestrieb vermuthen ließe da ward
die Sache doch ſchon um vieles anmuthender und von den
Stuhlreihen der jüngeren Damen ſchallte ab und zu unter
drücktes Kichern Frau Pomponia hielt ſich tapfer wach von
der Frau Schlächtermeiſterin aber erzählten böſe Zungen daß
ſie gegen Ende der Vorleſung ein wenig geſchlummert hätte
Die Bildung der geſammten ſteuerzahlenden Bevölkerung des
Städtchens hatte einen unverkennbaren Zuwachs erhalten und
Herr Schnicke kam ſich wie der Schöpfer dieſes Bildungs

e vor und war mit ſich ſelbſt außerordentlich zu
rieden

Acht Tage ſpäter las ein Doktor der Philoſophie aus Berlin
über die Weltanſchauung des Peſſimismus Der gewandte
Mann der für einen Ehrenſold von zweihundert und fünfzig
Mark mit dem Stadtrath Schnicke einig geworden war gab ſich
die anerkennenswertheſte Mühe gemeinverſtändlich zu ſprechen
als aber Worte wie Neukantianismus Schopenhauerianismus
Bahnſeniemus, über deren langſamſter Wiederholung die auf
horchenden Weiblein unſehlbar die Zunge gebrochen hätten gar
zu häufig wiederkehrten und als nun gar der Herr Lektor den
unvermeidlichen Abſtecher in das Vaterland des Buddhismus
machte und von Brahmanas Aranyakas und Upaniſchaden
ſo unverfänglich ſprach als wenn es ſich um Linſen und Blut
wurſt handelte da fing die ehrenwerthe Frau Schlächtermeiſterin allmählich zu Rhwarcher an ſelbſt Frau Pomponia

nickte ein wenig und Grethchen begann mit ihrer Nachbarin

ſein der gegenüber alle anderen Klaſſen nur eine
reaktionäre Maſſe ſindII Von dieſen Grundſätzen ausgehend erſtrebt die
ſozialiſtiſche Arbeiterpartei Deutſchlands mit allen Mitteln
den freien Staat und die ſozialiſtiſche Geſellſchaft
die Zerbrechung des ehernen Lohngeſetzes durch Ab
ſchaffung des Syſtems der Lohnarbeit die
Aufhebung der Ausbeutung in jeder Geſtalt die Be
er u aller ſozialen und politiſchen Un

eichheft8 Die ozialiſtiſche Arbeiterpartei Deutſchlands obgleich zu

nächſt im nationalen Rahmen wirkend iſt ſich des inter
nationalen Charakters der Arbeiterbewegung bewußt und
entſchloſſen alle Pflichten welche derſelbe den Arbeitern auf
erlegt zu erfüllen um die Verbrüderung aller Menſchen zur
Wahrheit zu machen

Zur Anbahnung der Löſung der ſozialen Frage fordert das
Programm die Errichtung von ſozialiſtiſchen Produktiv
genoſſenſchaften mit Staatshilfe und hieran ſchließt
ſich dann eine Reihe von mehr politiſchen als ſozialen Forde
rungen als allgemeines Wahlrecht Entſcheidung über Krieg
und Frieden durch das Volk Volkswehr an Stelle der
ſtehenden Heere Abſchaffung aller Ausnahmegeſetze namentlich
über Preſſe und Vereine unentgeltliche Rechtspflege unent
geltlicher Unterricht in allen Bildungsanſtalten eine einzige
progreſſive Einkommenſteuer für Staat und Gemeinde
Normalarbeitstag Verbot der Kinderarbeit und Arbeiterſchutz
überhaupt uſw Dieſer politiſche Wunſchzettel enthält neben
Mancheimn was inzwiſchen erfüllt oder der Erfüllung nahe
geführt iſt Anderes was auch die liberale Partei auf ihre
Fahne geſchrieben und wieder Anderes worüber ſich ſtreiten
läßt ohne daß man deshalb auf ſozialiſtiſches Gebiet überzu
treten braucht

O Berlin 29 Sept Jn einer Meldung des wiener D Bl
war das Gerücht erwähnt worden daß Geh Rath v Z an
geblich ſtändiger Mitarbeiter der Schweinburg ſchen
B P N wäre Dieſelbe Behauptung war bereits im Hoch
ſommer und zwar unter Namhaftmachung des gemeinten Herrn
in angeſehenen berliner Blättern aufgetaucht ohne daß Herr v Z
es für nützlich erachtet hätte ſich gegen dieſe Unterſtellung zu
verwahren Nunmehr wird zur ſelben Angelegenbeit national
liberalen Blättern geſchrieben Herr Schweinburg trage ſein
Nachrichtenmaterial aus den Kanzleiſtuben der Be
hörden zuſammen und habe nach dieſer Richtung irgend
welche Einbuße nicht erlitten Mit Recht hat die Voſſ Ztg dies
Unweſen erſt kürzlich zum Gegenſtand öffenklicher Beſchwerden
gemacht und die Frage aufgeworfen ob das Reptilienſyſtem un
ſeligen Angedenkens noch immer fortbeſteht Was übrigens oben
erwähnten auch von uns übernommenen Hinweis auf Geh Rath
v Z anbelangt ſo wird uns derſelbe mit Beſtimmtheit als
nicht zutreffend bezeichnet Es handelt ſich wohl dabei
um eine Verwechslung mit einem anderen höheren Beamten a
welcher mit Herrn Schweinburg zuſammenarbeitet

Augsburg 1 Okt Der hieſige Bürgerverein hat zur
Veranſtaltung einer allgemeinen Moltke Feier ein Comite
eingeſetzt welches durch Mitglieder aus allen Schichten der Be
völkerung verſtärkt werden ſoll

Königsberg i Pr 1 Okt Das geſtrige Feſt der
Sozialdemokraten anläßlich des Erlöſchens des Sozialiſten
geſetzes im Kneiphoefſchen Gemeindegarten iſt ohne Störung
hen Auch im übrigen ſind Ruheſtörungen nicht zu ver

zeichnen

Hamburg 1 Okt Heute früh iſt unter des
apoſtoliſchen Präfelten Vieter die erſte aus 8 Perſonen be
ſtehende katholiſche Miſſion auf einem Wörmann
Dampfer nach Kamerun abgegangen

Sigmaringen 1 Okt Die Königin Carola von
Sachſen iſt heute mittag hier eingetroffen

Ausland

Frankreich General Boulanger hat ſich zu einer
Erididerung auf die Publikation des Herrn Mermeix
entſchloſſen Jn einem etwa 350 bis 400 Seiten ſtarken
Bande welcher den Titel Die wahren Couliſſen des
Boulangismus führen ſoll will der Flüchtling auf Jerſey
zwar einen Theil der Verantwortlichkeit für die Vorgänge auf
ſich nehmen gleichzeitig aber auch eine Reihe von Dokumenten
und Briefen veröffentlichen durch welche die Schuld der
Anderen ebenfalls feſtgeſtellt werden ſoll Es befinden ſich

in dieſer Sammlung Briefe von den rohyaliſtiſchen Führern
dann von Laur Déroulède Naquet u A Nur von
Laguerre iſt keine Zeile vorhanden Dieſer war nämlich
ſchlau genug mit dem General nur mittels Telephon zu ver
kehren Der General iſt in ſeiner Schrift unbarmherzig er
huldigt darin dem Grundſatze Aug um Aug Zahn um
Zahn und agppellirt an die öffentliche Meinung um zu be
weiſen daß er nicht allein der Schuldige ſei Nur gegenüber
der Herzogin Uzös will der General noch Nachſicht üben

eine Flüſterunterhaltung über den zu tiefen Kleidausſchnitt
einer Freundin und die zu engen Beinkleider des früheren
Kommis ihres ſtadträthlichen Vaters Erleichtert ſeufzte man
auf als der Herr Doktor aus Berlin ſeinen wohlgeſetzten
Dank für die freundliche Aufmerkſamkeit ſagte die man ihm
allſeitig geſchenktkt habe aber das erhebende Bewußtſein
wiederum etwas Entſcheidendes für die eigene Bildung gethan
zu haben leuchtete wohlthuend aus den feierlichen Mienen
aller heimlich Leidtragenden

Und wiederum verging eine Woche und der neue Sonn
abend brachte einen Vortrag über Magnetismus und Elektrizi
tät Die magneto elektriſchen Jnduktionsſtröme die Tele und
Photophone die Siemensſchen dynamo elektriſchen Maſchinen
machten das Hirn der Hörer und Hörerinnen wirbeln Frau
Pomponia die anfangs ſehr gewiſſenhaſt aufmerkte um eine
Vorſtellung von der elektriſchen Transmiſſion zu gewinnen
ſah mehr und mehr ein daß ihr dieſe wunderbaren Dinge
durchaus unverſtändlich blieben ebenſo gut hätte man ihr die
geiſtige Verdauung einer arabiſchen Dichtung im Urtexte zu
muthen können ſie hörte ſchließlich gar nicht mehr hin und
beſchäftigte ſich mit der wichtigeren und ihr näher liegenden
Frage was ſie morgen kochen ſollte Grethchen hatte in heller
Verzweiflung aus ihrem Taſchentuche eine Maus drehend ge
knüpft und das kleine linnene Ungeheuer ſchlüpfte aus einer
Hand in die andere und Grethchens jungfräuliche Nachbarinnen
wollten vor heimlicher Ausgelaſſenheit berſten Die Frau
Schlächtermeiſterin ſchnarchte laut und Herr Schuicke der

ebenfalls in Morpheus Arme geſunken war und ſich im
Schlummer einmal zu kräftig gedehnt hatte brach mit ſeinem
wackligen Seſſel polternd zuſammen dieſe ſchreckhafte Unter
brechung erzeugte eine bedenkliche Ablenkung der Geiſter von
den merkwürdigen Erfindungen HefnerAltenecks Siemens und
Graham Bells auf die Anziehungskraft der Erde und ihrer
Einwirkung auf einen wohlgenährten Stadtrath und emeritirten
Seifenfabrikanten

indem er an Stelle ihres Briefes ein großes Fragezeichett
ſetzte Offenbar iſt dies jenes Schreiben von welchem das
Organ Boulangers La Voix du Peuple verſicherte ſein Jn
halt ſei mehr menſchlich als politiſch
Aus Paris ſchreibt man uns Hieſige Blätter haben mik

Behagen den angeblichen Rapport abgedruckt den der
italieniſche Militärbevollmächtigte Maſſone über
die großen Manöver in Frankreich an das römiſche
Kriegsminiſterium gerichtet haben ſollte Es waren darin die
fadeſten Schmeicheleien an die Adreſſe der Republik enthalten
Nunmehr erklärt Obriſtlieutenant Maſſone durch ein offenes
Schreiben daß der ganze Bericht von A bis Z er
funden iſt Die Myſtifikation wird dem Corriere di Napoli
auf Rechnung geſtellt Hier iſt man natürlich von der ent
ſchiedenen Verwahrung des Militärbevollmächtigten um ſo
weniger erbaut als die Mitglieder der ruſſiſchen Militär
miſſion kein Bedenken getragen hatten den Wortlaut ihrer
Rapporte ſoſort zu veröffentlichen Unter anderem ſollte in
dem gefälſchten Bericht geſagt ſein General Miribel der Chef
des franzöſiſchen Generalſtabs berechtige ſeiner Denkart wegen
zu gewiſſen Beſorgniſſen Man dürfe ihn als ein großes
Fragezeichen auffaſſen und werde gut thun Frankreich nicht
aus dem Auge zu laſſen

Belgien Das Wahlbündniß welches die Liga der
gemäßigten Liberalen mit ver Aſſociation der fort
ſchrittlichen Liberalen für die Kommungalwahlen ab
geſchloſſen hatte iſt wieder aufgelöſt weil die liberale
Aſſocigtion in ihre Liſten zwei ſozialiſtiſche Kandidaten auf
nahm welche ihre Unterſtützung annahmen gleichzeitig jedoch
ihr ſozialiſtiſches Programm unverändert aufrecht erhielten

Nußland Das Journal de St Pétersbourg dementirt
die aus italieniſchen Journalen in andere Blätter über
gegangene Nachricht daß Rußland zum Zwecke des Schutzes
des induſtriellen Eigenthums ein Rundſchreiben an die
Mächte gerichtet habe Ferner konſtatirt das Journal daß
dem Explodiren einer Patrone unter dem Wagen des Königs
von Serbien keinerlei ernſte Bedeutung beizumeſſen ſei und
daß es ſich dabei lediglich um einen Zufall gehandelt habe

Kleinere telegraphiſche Mittheilungen
Kopenhagen 1 Okt Der König von Griechenland

u morgen nachmittag die Rückreiſe nach Griechenland an
reten

Peſt 1 Okt Jm Abgeordnetenhauſe wurden zwei Jnter
pellationen wegen Gebrauchs der deutſchen Sprache
im Verkehr mit den gemeinſamen Miniſterien und
den öſterreichiſchen Behörden eingebracht

Liſſabon 30 Sept Das neue Miniſterium wird ver
muthlich folgendermaßen zuſammengefetzt ſein Martens Ferrao
Aeußeres Caſal Ribeiro Jnneres Jogo Chriſoſtomo
Krieg Pedro Carvalho Handel Antonio Ennes Marine
Weiter iſt noch nichts bekannt

Neapel 1 Okt Die engliſch italieniſchen Konferenzen wegen
Abgrenzung der Gebietstheile in Afrika ſind für den
Augenblick unterbrochen worden da der engliſche Votſchafter und
die engliſchen Delegirten neue Jnſtruktionen von ihrer Regierung
erwarten

Duslin 1 Okt Das Obergericht hat den Erlaß einer
Verfügung welche dem Richter Shannon die weitere
richterliche Thätigkeit in dem Prozeſſe gegen die
parnellitiſchen Deputirten in Tipperary unterſagt
abgelehnt

Halle und Amgegend

Halle 2 Okt
Sämmilichen Provinzialſynoden ſomit auch der am

11 d in Merſeburg zuſammentretenden Synode der Pro
vinz Sachſen hat der Evangeliſche Oberkirchenrath zwei wichtige
Vorlagen gemacht Die eine betrifft die Vervollkommnung
des Reliktengeſetzes Die Wünſche welche auf Abänderung
der 88 9 und 16 gerichtet waren haben Berückſichtigung gefunden
Die Behörden ſind geneigt 1 von allen örtlichen Wittwen
und Waiſenbezügen die Beträge bis 300 bezw 60
außer Betracht zu laſſen 2 den Mindeſtbetrag des
Wittwengeldes in allen Fällen auf 600 M feſtzuſetzen
und 3 die an die Berliner Allgemeine Wittwen
verpflegungsanſtalt gezahlten Beiträge bei den Nach
zahlungen an den Reliktenfonds anzurechnen Eine
neue Friſt zur Annahme der Wohlthaten des Geſetzes wird
eröffnet Weiter will die Behörde aus verſchiedenen Gründen
die Gnadenzeit bei Erledigung der Pfarrſtellen durch den Tod
geregelt wiſſen Außer dem Sterbemonat ſoll den
Hinterbliebenen der Nießbrauch der Pfarreinkünfte
während ſechs Monaten zuſtehen Alte Rechte die mehr
gewähren werden geſchont Den Nutznießern liegt die Pflicht

Jn buntem Wechſel brachten die folgenden Sonnabende noch
Vorleſungen über Keramik die Oberfläche des Mars Spektral
analyſe über das Schöne und Erhabene die Tragödien des
Sophokles Galvanoplaſtik Nihilismus Geſchichte der Muſik
und das Leben Savongarolas Ein politiſcher Agitator und
Reiſeapoſtel machte den Beſchluß und belehrte die hochverehrten
Anweſenden daß er allein das Geheimmittel gegen die Ge
breſten des modernen Staats und Geſellſchaftslebens beſäße
und daß wenn nur recht viele ſolcher Kerle wie er in den
Reichstag geſchickt würden die Aera der allgemeinen Glück
ſeligkeit ſoſort anbrechen würde

Die anſtrengende Wintercampagne des Vereins war beendet
und als die Oſterglocken läuteten that Herr Schnicke den
feierlichen Schwur nie wieder auf ein derartiges Geſchäft
hereinzufallen der Schwindel habe ihm baare tauſend Mark

gekoſtet wobei er der totalen Erſchöpfung ver Vereinskaſſe
noch nicht einmal gedenke und lieber wolle er im nächſten
Winter tauſend Mark dem Armenhauſe ſchenken als noch ein
mal das Papperlapapp von dreizehn verrückten Vor
leſungen über ſich ergehen laſſen Dieſe Offenherzigkeit
brachte ihm aber nur im ſtillen einigen Dank ein laut wider
ſprachen ihm alle Vereinsmitglieder und beſonders die Damen
kamen fich ungeheuer gebildet vor und wenn ſie an ſchönen
Lenztagen ſpazieren gingen und den Blick zu den Telegraphen
drähten neben der Landſtraße erhoben dann dachten ſie gerührt
an den Tauſendſaſſa von Doktor der ihnen das Wunder der
Fernſchrift hatte erklären wollen und ſie bedauerten nur mit
einem leiſen Seufzer daß die Sache ſo verzwickt und ver
wickelt war und daß ſie eigentlich ſo gut wie gar nichts davon
verſtanden hatten

Eine Nutzanwendung dieſer wahrhaften Geſchichte erſcheint
überflüſſig Jeder Einſichtige hat den Unfug den umher
reiſende Lektoren verüben längſt eingeſehen und verwünſcht
Der Genußſucht der geiſtigen Trägheit der Eitelkeit und
Neugier läßt ſich der Tempel des Wiſſens in einer bis zwe
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Halle a6 Vincenzo Traverso Heute Donnerstag Für Kegelgeſellſchaſten
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ehe Außerordentliche Verſammlung Tanz Klnſik
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1 Berichte über das Vereinsjahr 1889/90
2 Aenderung der Statuten zwecks Erlangung der Corvporationsrechte
3 Antrag auf Einrichtung eines Brauſebades in dem Volks Speiſe und

Logirhaus an der Merſeburgerſtraße Der Vorſtand
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